[Absender: Ihr vollständiger Name und Adresse]

Einschreiben

[Adresse Kabelnetzanbieter]
[Ort], [Datum]

Vertragswechsel für meine Kabelanschlussgebühr 

Sehr geehrte Damen und Herren,
Besten Dank für Ihr Schreiben vom [Datum], wonach Sie mir anbieten, das Kabel- Abo direkt an Sie zu bezahlen. Dies, weil die Bezahlung der Abogebühr an Sie nicht mehr wie bisher über meinen Vermieter laufen soll. Seitens des Vermieters bedarf es dazu einer formell korrekten Mietvertragsänderung an meine Person. 

[Zutreffendes ankreuzen]
( Diese ist eingetroffen und tritt per [Datum] in Kraft.
( Diese ist noch nicht bei mir eingetroffen.

Ich möchte auch weiterhin gerne den Kabelanschluss in meiner Wohnung nutzen und bin bereit, diese monatlichen Kosten in Zukunft direkt an Sie zu bezahlen. Mit der langen Kündigungsfrist und der Mindestdauer von 12 Monaten, die Sie vorschlagen, bin ich aber nicht einverstanden aus folgendem Grund:
Die Mindestdauer von 12 Monaten wäre nicht angemessen im Sinne von Art. 35a Fernmeldegesetz.

Vorausgesetzt, dass ich den Vertrag jederzeit auf Ende des folgenden Monats kündigen kann, akzeptiere ich einen Direktvertrag mit Ihnen und überweise die Abogebühren, sobald die Mietvertragsänderung in Kraft tritt. Die noch offenen Abogebühren für die Zeit vor dem Direktvertrag muss Ihnen mein Vermieter bezahlen.

Ich gehe davon aus, dass Sie damit einverstanden sind.

Freundliche Grüsse
[Unterschrift]
[Vorname Name]
[Kopie an Vermieter]
